
Charter of european rural communities 
 



Was ist die Charter überhaupt? 

Gegründet in 1989 in Cisse 

 

Netzwerk ländliche Gemeinden 

 

27 Mitglieder 



Was bietet die Charter? 

Teil einer europäischen Kultur sein. 

Europäische Länder besuchen. 

Horizont erweitern.  

Freundschafen knüpfen.  

Englisch verbessern. 

Soziale Netzwerke nutzen. 



Wer ist da überhaupt dabei? 



Was tun wir da? 

Mitglied seit 2004 

Vorsitz im Präsidium 

Vize-Präsident 

Schatzmeister  

Aktiver Mitgestalter 

Freundschaften fürs Leben schließen 

Charter Liebe und Kinder! 

 



Wie ist die Charter aufgebaut? 

Zusammenstellung Präsidium 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Was passiert im Jahr 2010? 

 

 



Was haben wir gemeinsam? 

Erhaltung und Ausbau der Infrastruktur 

• Abfallwirtschaft 

• Energie 

• sozial Leistungen: 

 - Kindergärten und Schulen 

 - Bildung und Arbeitsplätze 

 - Altenpflege und Einrichtungen 

 



Was unterscheidet uns? 

Kultur und Geschichte 

Landschaft und Landwirtschaft:  
 

Natur pur, Ibanesti 

Baumschulen in Esch 

Holzindustrie in Kannus 

Getreide und Gemüseanbau in Lassee 

Oliven auf Gozo, Nadur 

Weinproduktion in Bucine 



Was findet Europa in Lassee 
interessant? 

Bodenbündnisgemeinde 

Klimabündnisgemeinde 

Strohheizanlage 

Kompostierung 

Kreislaufwirtschaft 

Mitglied „Covenant of mayors“ 

Energieentwicklungsplan 

 



Boden –  
Zukunft der ländlichen Regionen 

Kreislaufwirtschaft 

 

 

Kompostieren – Biomüll für die Umwelt 
 

Fernheizen – Energie vom Acker 
 

Verwerten – Klärschlamm als Dünger 



Boden –  
Zukunft der ländlichen Regionen 

Fernheizen – Energie vom Acker 

Stroh in Wärme 
 

 - seit 1991 

 - 350 Privathaushalte 

 - alle öffentlichen Gebäude der Gemeinde 

 - anfallende Asche wird dem Kompost     
beigemengt 



Boden –  
Zukunft der ländlichen Regionen 

Kompostanlage 

 

 

 

seit 1993 

ca. 10-12 Gemeinden 

ca. 2000 Tonnen/Jahr 
 



Boden –  
Zukunft der ländlichen Regionen 

 

 
 

 



 
Energieentwicklungsplan? 
(Europäisches Zentrum für Erneuerbare Energie Güssing) 
 

Erhebungsarbeiten vor Ort 

Ressourcenpotenzial 
 Flächenbedarf – Wald und Acker 

Analysen und Berechnungen    
 - Energiebedarf 

 - Einsparpotential 

Berechnung der Ressourcen, Deckungsgrade und 
Wertschöpfung 

Technische Möglichkeiten und Maßnahmen 



Rohstoffreserven vom Boden 

8% der Ackerflächen liegen brach 

 

 
 

 

Ernterückstände aus der Region 
 - 78.000 t Zuckerrübenblatt verbleibt am Feld 

 - 20.500 t Getreidestroh, Großteil verbleibt am Feld  

   Probleme bei Strohrotte (Trockenheit) 

 



Strohpellets - Holzhackgut 

Ausreichend Stroh steht auch 
bei ausgeglichener Humusbilanz 
zur Verfügung. 

 

Mikronetze auf Basis von 
Strohpellets. 

 

Holzhackgut - 100% 
nachwachsend und Regional. 



 
Andere Möglichkeiten für uns? 
 

Pflanzenöl aus Raps 
 - biochemisch gespeicherte Sonnenenergie. Stellt im Vergleich zu anderen 

erneuerbaren Rohstoffen (Holz, Stroh, Biogas) die dichteste Energieform 
dar  

  

Grüne Bioraffinerie 
 - aus Silagesaft werden Milchsäure und Aminosäuren gewonnen 

 

 Windkraft  
 

Sonnenenergie 

 



Europa in Lassee! 



youth@europeancharter.eu 

www.europeancharter.eu 

 

Facebook Gruppe:  

European Charter of Rural Communities 

mailto:youth@europeancharter.eu
http://www.europeancharter.eu/

